
Ofen-«nd Blech-Schmidt.
Nathan Lautenschlager

macht seinen Freunden nnv einem geehrten
Publikum noerüaupt die Anzeige, daß er lein
Geschäft noch immer an feinem alten Srind-
»latze in der Hamilkon-Slraßr, dem Slobr
des Hrn. Perer Huder gegenüber, forttreibt,
alltvo er immer einen großen Vorrat!)

Hol;- und Kohlen Oefen,
,vn der neuesten und schönste» Pattern,
Trommel» und Robr, so wie auch
, von allen Arten,
znm Verkauf auf Hand hält, oder auf Be-
stellung verfcrrigct.

Er iü dankbar für die bisber genossene
Kundschaft, nnd boffr dnrch vii»ktl»l,e Be?
dienui'g und billigePreise die Gunst des Pub-
likums ferurrbin zn erballe».

Nalban Lautenschlager.
Eise» wird verlangt, wofür der

höchste Preist im Alistaiisch s»r Waare» oder
in baarein Geld bezahlt wird.

Sept. 23, nq?ZM

Allentaun Hotel
und allgemeine Srage - Ossice.

Der llulerzeichnete macht
sei»r» Frennce» und eincin
geeinte» Publikum biermir

bekannt, daß rr
das obengena:!»re W»tbS-

.
bans, welches friiber von Hr. Tilgbma »

Ruvv gebalren wurde, kürzlich bezöge« bat.
Die Wirtbschaft ist für die Aufnabme von
Reisenden, so wie alle andere Gäste, die ibn
mit ibren Besnchen beehren wollen, aufs Be-
ste eingerichtet.

Die schöne Lage deö s?a»seö und dessen Nä-
he zu den Geschäfts-Plätze», mache» es zu ei-
nem angenehmen Aufenthalt für Reisende
und Geschäftsleute.

Er wird sich bestreben, seine Gäste mit den
besten Speisen nnv Getränke» zn bediene»,
nnd nberbanpt »ichrs unterlassen, was zur
Ziifriedenbeir derselben beiträgt.

Bei dem Wirtbsbans befindet sich eine wobl
eingerichtete Stallung, ein geräumiger Hof
und so vorzügliches Wasser, als irgendwo rm
Staate zu finden ist.

Durch billige »nd pünktliche Bedienung
hofft der Unterzeichnete die Unterstützung des
Publikums zu erlangen.

William Craig.
Ort. 2«. nq?2M

William I. Martin,

Brnachrichtiget hiermit die Sinwobnervon
Allentaun und das Publikum »berbaupt, daß
er einen Pferdemicths-Stall eröffnet
bat, geraoe binterkalb der Friedensbote Dru-
ckerei in dieser Stadt, allwo jederzeit geiine-
tbet werden können:

Von den besten und sichersten Pferden,
znm Reiten oder Fahren, so wie auch jede
Art ein» und zwei-spännige Fuhrwerke, zc.?
Da er immer von den beste» K»lscher bäll,
so können Personen die es wünsche», mil Si-
cherbeil an irgend einen Ort gebracht werde».
Auf Befehl werden Pferde und Fnbrwerke zu
Personen an irgend eine» Ort der Stadt ge-
bracht; uud iwerbaupr keine Mnbe soll er-
spart werden in Erfüllung aller Befehle.

Seine Preise sind billig, uyd er hofft
durch pünktliche Bedienung auf reichliche Un-
terkntzunq.

Ort. ZK. nq-l J

John Harlachen jr.
Blechschmidt in Coopersburg

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun-
den und dem Publikum iiisbcsonders auiiizei-
gen, daß er das

B l e ch s ch m i d t - G e s ch a 112 t
in allen deßen verschiedenen Zweigen, in Coo-
persburg angefangen bal, allwo er immer
auf Hand ballen und auf Bestellung alle Ar-
tikel in sein Fach einschlagend, verfertigen
wird. Auch bälr er

Holz- lind Kohlen - Oefen
von allen Benennungen, Eisen-Häfen, Brat-
pfannen, Pfannen, und überbaupt alle Elsen- >
Waare» die in einer Familie gebraucht wer-
den, auf Hand, die er billiq verkauft-

Er ist dankbar für genoßene Kundschaft,
und bofft sich durch billige Preise nnd pünktli-
che Bedienung, einen Tbeil der Kundschaft
des Publikums zuzusichern. '

John Harlacher/jr.,
versorgt er auf die kürze-

sie Anzeige und an den billigste» Bedienungei»
Kunden können die zu flickende Artikels, dem
Srobr von I. und C. Wilman ablege», all/
wo sie nach verfertigter Arbeit wieder hinge,
liefert werde».

Vct. S. nd?Zm

Grozereien.
Die Unterschriebene» ljAben neulich einep

MroKx« «Errath von Grozereien be'-
st?»nd ans:

Säcke Dom besten Rw Caffee. .

>lk>l dd r und Alspeis.
L 0 Hbds. url» Barrels Zucker.'

, 20 .do. do. do. . Molasses. «

ÄOW Aiischel Lwerpool gemablnes Salz.
000 Säcke do. do. do.
100 do. do. Feines, und eine Ver-

schiedenheit anderer Artikel, welche sie'wvhl-
zum Verkauf anbieten.

Pretz, Häger und Co.
MMaun, Nov. L.

'

. na?lm

Nachricht.
Oeffentliche Nachricht wird bierdurch gege-

ben, daß bei der Sitzung der nächsten Gesetz- Z
gebuug von Bürgern dieses Staats für <ine ü
Jncorpvrations-Äkte um eine neue Bank-An- ?
stall in der Stadt Allentaun, Lecha Cannty,
un«er den« Namen :

"Die Bauern und Handwerker l
Bank"

von Allrntaun, z» errichten, Anspruch gemocht t
werden wird ; mit einem Capital von »ISV,- c
000, für den bestimmten Endzweck zn discon- i
tiren und Bank > Geschäfte zu betreiben auf'l
die gewöhnliche Artund Weise anderer Bank- >
Anstalten. l

George Wenner, John?)ost,
David Stein, Pbilip Person,
Tbomas Wickert, Jicob Coirell,
Jimes Seaareavcs, j?enrv Karger» !
Job» B Moser, K>enry Romig,
James Mangewere, Josepb Frank,
Peter Stecket, Peter Kurtz,
F. M. Wilson, Jacob Ueberroth,
Peter Trerell, David Hartman,
William Wenner, Salomon Hartman,
Gideon Gntb, Jacob Hartman,
Job» Wenner, Tbomas Reichel»,
Salomon Nabenold, Jacob Morey,
Amos Buv, David Morev,
Salomon Reichert, Joseph Morey,

Natban Grim.
Allentaun Juni 8, 1842. nq?KM

Jacob Bibighans,

i Grabstein-Hauer in Allentaun,
macht seinen Freunden und eiiicm geebrten!
Publikum ergkbenst bekannt, daß er das obi-!
ge Geschäft «och immer an seinem alte»!
Stand, dicht bei der Lutherischen Kirche, fort- >
betreibt, und dag er immer bereit ist jede Art
liegende und stebeude Grabsteine auf die kür- j

I zeste Anzeige zu vcrscrligcn. Da er in dem,
I Geschäft Elfabrung bat, nnd seine Preise äu-
!ßerst billig sind, so schmeichelt er sich, seine
Kunden zur völlige» Zufriedenbeit bedienen

z» könne». Alle bei ibm gemachte» Bestel-
! lungcn in seinem Fach werden mit Dank- an-!

genommen nnd auf's Pünktlichste besorgt. I
Er ist dankbar für die ausgedehnte Auf- >

> munterung, die er bisber in diesem Geschäft!
! genossen bat, nnd bofft eine Fortbcue» der!
! Gewogenheit seiner Freunde» und der öffent-!

liche» Gnnst zu genießen.
April, 27, nq-111

Neue Cabinet Macherei,
an der Ecke der Hamilton und James Stra- t
Be, Hagcnbuch's Wirthsbaus gegenüber, in!

AUcntaun.
Salvmon Blank,

nimmt sich die Freiheit seinen Freunden und
einem geebrtci; Publikum achtungsvoll die An-
zeige zu machen, daß er ein ausgedehntes

Cabinet Waaren - Laaer
an dem obcnbeiiamic» Orte eröffnet hat wo!
er das Publikum einladet, seine fertigen Waa-,
rc» in Augenschein zu nehme» ?insbesondere'
' sciiie» schöiie» Vorrath von
> Seidl-oards, Sopkas, Duchcrschran-

ken, Desks, Secrerars nnd Bureauö,!
! Tische mit Marnioncil, Mabogony!

und Kirschen Tops, geivölniliche Ti-
sche, gepolsterte und ändere Mahogo-

- nn Uiid geweknliche Stuhle, Kuchen-
! itnd Eckschranke, Bettladen, Wasch-

stände, Spiegel n. s. w.
nebst andern Artikel», welche alle aus den be-

> sten Materialien von geschickten Arbeitern gut!
und dauerbaft verfertigt worden sind.

Alle in sein Geschäft gebörende Gerätbe >
! werden auf Bestellung prompt nnd äußerste
billig auf.die beste Manier gemacht.

5 Da er Gelegenbeit gebabt bat von den be-
sten Materialien billig zu kaufen und auch von !

. den besten Handwerkslcuteu angestellt bat, so !
ii» er nicht nur»» Stande, das Publikum mir
schönen und woblfeilc» Artikeln <» verseben,
sonder» er kann auch zugleich snr die Gnre >
und Dauerbafrigkeit aller bei ihm gemachten
Waaren bürgen.

Vorzügltch schöne Fensterblenden (büiilli)
werdeij »nmer auf Bestellung gemacht und
alle reparirt.

jnnger Anfänger bittet er das ge-!
elirte Publikum irnr zahlreichen Zuspruch uud j
verspricht seinerseits durch strenge Aufmerk-
samkeit auf fein Geschäft, sich einer liberale» >
Unterstützung würdig zu machen.
"Allentcku»,'Oct. 21, 1842. nq?KM

Nachricht
wirß hiemil gegeben, daß die Unterzeichnete»'
als Erecuroren von der Hinterlassenschaft des !
verstorbenen Peter Hank, lctziliin von!
der Stadt Allentaun, Lecha Caünry ernannr
worden sind. Alle, welche noch auf irgend

Art an die besagreHinte.'issenschaft schul-
werden lck'Mit aufgefordert bis den

2keu Januar >B4? abzubezahlen ?uiid
che, welche noch rechtmäßige Forderungen liMi.beliebe,, ji?re Rechnungen
sagtec Z«it eiuzubändigt».

M. D. Eberhard,
David Hauk.

?kcveinber tS. na--km^

Bauern sehet hier.
Der Unterschriebene macht den Bauern von

Nortbamptiin, Lecha, Bucks »nd Berks Caün-
ry achrungstzoll bekannt, daß rr fortfährt
Pferde' Garalte und Dreschmaschinen
zu verferligeji an seinem alten Stande,'un-
weit dem Cninly« Gefängniß in Allenraun, .
woselbst er immer einen großen Lorrarb von
Maschinen » Halle» gedenkt, und Bauern
können zu javerzeit mir woblferleren und dan-
erbafrere» Waschinen »erseben werde», als
sie sonstwo saufen können. Wäbrend den
leyren » Ja iren sind nabe an ein Hundert
von seinen Maschinen in Lecha Caunlv ver-
kauft wordS' und werden allenthalben mit
der größten Zufriedenheit gebraucht.

die eine von de» Maschinen
zu probiren wünschen, können dies obne die
geringste Gtfabr tbiin und wenn sie ihnen
nicht gefällt, rechnet er nichts dafür an.

Lewis A. Buckln.
William Abbott, Agent.

N. B?Habere Auskunft ertheilt aufVer-
lanaen Hr. «obn Groß, sGastwirth.)

Alle Uta,»s Jnli 13, 1542. uq-ZM

Der Vaterlands - Wächter
Vabreud der Sil?ung.

Wir bkibsichtigen wäbrend der bevorste-1
bendeii Situng der Gesetzgebung die aussübr-!
liche» Vcrviidliiiige»derselbe» jede Woche z» >
gebe», untzi'abeu desbalb bereits fäbige Be^!
richterstalttzr angestellt, welche alles wichtige
Treibe» dch Gesetzgebung »oliren werden, bis
zum Tage por der Herausgabe der Zeitung, i
?ie bevvrßebeude Sitzung wird von großer!
Wichtigkeit sein, siidein, nnter andeien, der
Staar nacs der letzten Volkszäbliii'g i» ne»e
Distrikte Hrigelbeilt wird nnd ein Ver. Sr.
Senator erwäblen ist; auch Vorkebr»»-
gr» getrofft» werde» müssen, »m die Staars-
weike z» verkarise», »nd »m die
lnteresse»zu bezable». Diese Gegenstände
iverden veit großer für den Staat

! sein und en jeder Bürger sollte sich mit de»-
> selbe» »»»'N ichten,

Durch chige Eiurichtttiig erhalte» die deut-
j schc» Verbandliiiige» qleichzeilig nnd

l »ia»ch»ia>tioch friiber als mit den englische»
! Zeitiiiigc» »nd zwar um die Hälfte billiger.
Wir »eh»«,, Siibscribenlen wäl'.rend der Si-
tzuirg an. jlldem billigen Preise von

fünfzig Cents,
! in jedem kall jedoch in Voransbezablunq, da

»vir keine besondere Bücher deSweqen balren
könne». Zei einem jeden Postmeister köiiuc»

! BcstcUunftu geniacht werden.
G. ?l. Sage.

December 7, 1842.

Pentjylvania Telegraph.
! Die Herausgeber des Pcnnsvlvania Tele-
! Graph zu Harrisburg beabsichtige» während

der nächsten Sitznng der Gesetzgebung deiisel-
i bei, zweiiitai die Woche zu pubzizireu, und da
! die Herachgeber in eigener Person die Ver-

! handliingtzi berichten iso sind sie befähigt die
weirläufi.Ueii und vollständigste» Nachrichle»
über alle »egenstände mir welchen sich die Ge-
setzgcbnnijbcfaßr, mirziithrilc». Die Bedin-

. gungen srs die Sitzung sind zwei Thaler.
> Auch l'ßben die Eigentbümer der "Harris-
burg ChiOricle" ibre Subscribtioirs-Liste nn

! diejenigei des "Telegrapb" übertragen, dic-
i weil es il»en an gebörigrr Unterstiitziing nian-
! gelre iimdie Zeirnng fortzusetzen; die Sub-

scribentei der Chronicle werden daher küuf-
rig de» kelegrapb erhallen durch welche»
Wechsel it gewiß keine» Verlust leide» wer-

! den.
! Harriidnrg, Dec. 7, 1842.

Nele Cabinetmachcrei.
Der Merschriebene bedient sich dieser Ge-

> legenhcirsrincn Freunden und dem Publikum
> die Anzeqt zn machen, daß er in Siegersville,

netmachcti angefangen bat, allwo er »nmer
, z»i» Veräuf auf Hand balten oder auf Be-

stellungeisverfertigen wird:
Seilbo>fds, Sofas, Sekretärs, Bü

cherjhrauke, Tische, Bettladen, Set-
ties, Stands, kurz alles was in sein,
Fach Hinschlagt.

! ObigeKlrlikel werden nach den neuesten
Musterutius den besten Marevalien, durch
girre Arlmer, »velches >bn in den Stand setzt
für jedciplrtikcl gut zu stehen, uud zu billi-
ge« PrcHn verfertiget.

Er best durch billige Preise und pünktliche
seiner Geschäfte einen Tbeil der

Gunst diPnbliknms zu erhallen, wofnr er
, sich dankbar beweise» wird.

James Sieger.

Äichtig für Gerber.
Cobrns Patent Ader - Roller.

DiescWerthvolle Arbeitsersvarende Ma-
schine »«de durch Hrn Peler Ludwig, uu-
weit Allttaii« errichret. Rechte sind auch
von Ja» Moser bei Trerlerstan» »nd Ja-
cob Här»l und Sohn in Ober-Saucona ge-
kauft wckde».

Gerb» si»d eingeladen dieselbe in Augen-
schein «i nebnien »nd für sich selbst zu uribei-

-5 len. riejenige» die Rechte zu erbalten wün-
schen, die Bedingungen bei Benjamin
Ludwi in Allenraun erfabren.

David Gelurick, Agent.
N- ?Caunly Rechte werden zu billigen >

Bedir »ngen verkauft.^
Ml Joy, Lancaster Co., JuliK. *-SM >

!
.

Lecl)a Cannty
i Psllde-Versicheruttgs-GeseUschaft.
>. D» Glieder dieser Gesellschafr beliebe» sich
z» iirsanrmeln, Samstags den 24sten De-

l cemir, am Hause von C h a r t e S R i t-

! l e rtin Hanover Tannschip, Lecha Sanirry,
jährliche Wabl z» balten, und nber>

! Geschäfte zu welche der
rOeMlsch^obliegcn.

' 1 George jjlWmb, SgG'lber.^
p^"D>ejenigen,Welche Breiineiseiffi»

ds>«jkabkn, beliebe» solche vorzubriiige» »nd

an ibre Nachfolger zn vbergeben.
7, -

n'isittVi/cr Für- nnd Rnßia
Hut^abrik.

«der Hamilvnstraße, gegenüber Ia m e-
-0 u's Kleiderstobr.

J,cob D. Boas.
hat beständig aufs?and, ei» ausgedehntes

Aßortemtzit von modigen Für- und
Nußia Huten,

von einer vorzüglichen Qualität.
Kauflerte uno Andere, die beim Großen

kaufen, wsden es zu ihrem Vortbeil finden,
bei ihm «zurufen und für sich selbst zu ur-
theilen.

Hutniccher im Lande werden unter den
billigsten Vedingungc» mit jeder Art Pelzen
Trimmims, u. f. w. versehe».

Jacob D. Boas.
Mentau», Oktober 21. nq?bv

Eine Verordnung der Conrt.
Lech» Caunty ss.

September 2, 1842.,
Die Coirt fügt nachfolgenden Zlbfchnirr zu,
den Srchendeu Regeln der Courr, nämlich :
Oaß ale Reclmuiige» von Zlfsignics, oder

5 Trnstiec eines Waliiisiniiige» oder qemeiuru
i Driiikeiboldes, «nd alle Auditors - Berichte,

welche i> der Prothonoiars Anrts-Srube, ein-
weiden, so wie alle Rechnungen,

! »'eiche n der Waisenaericht oder in des Re-
> gistrire, Au'is-Stube ciugegebcri werden, ent-

weder wn Erecutorc», Administratoren oder
von ZÄinluider», oder durch Auditors, so

! .ittsgeiicicht sei» müsse», daß jedesmal der
Daiu» bei den aiisbezablren, so wie de» eiii-

jqegaiiceiie» Srimine» angegebrn ist, so wre
sie diirk, die repecriven RrchiiiN'gsfübrer em-
pfa»a»> »nd ausbezablt wordc» sind. A»
dcmft le» Tage Hai auch die Cmrt verordnet
dnß eqlie Regel in allen Zritiiigen des be-
sagler Caunties bekannt ge»acht werden
soilrei.

Auszüge ans den Vtrhandlnngcir,
Vczeugts,

Jrsse Samuels, Proih.

Charles S. Busch, Schr.

Allißtann, Ort. 12. 1842. nq?3m!
Nener Kleider-Stohr.

Jobu W. Walter,
benachrichtiget seine Freunde »nd das

Prblik'»n,daß er eine» Kleid?r-Stobr in der
Ich» Straße, hinterbalb Pretz, Säger nnd
Cimp's. Srobr »nd gegenüber Salomon

" Mllers Kutscheumacherei erössnet hat, all-
w> rr seinen Stock mir eiiiein großen Assor-!
teiient Güter, die er selbst ausgewüblt bat, >
ve gröfiert hat. Darunter befinden sich fol
geide Artikel:

tuchßlau, schwarz, grün und grau, >
vm verschiedener Güte.

Zaßimeres, von verschiedenen Gü-
rei und de» neueste» Muster».

5 a l l i » e l l S, von allen Güten und!
Ve schiedenen Farben.

Zestings, ein großls Assortement, aks
wi? Salin, Marsailles, sigurirter Seiden-
Vilvet n. s. w.

Alle Arten von seiden ,' »nd anderen Tn-
chrr und Halstücher, Gimiielastick Hosenträ-!
gee u. s. w.

Fertige Kleidungs - Stucke.
Rocke von »l 50 bis Slk 00.
Hosen " 125 " ll) 00.

Westen von allen Pieisen und Sorten ;
Unterboscn von allen Zenrnnnngen; alle'
Arien Wämse; eine schöne Auswahl Satin-
uiid andere Stocks ; ; schöne
Hemde-Kragen und? .ms, und alle ande-
re Klcidungs-Attikcln, welche in sein Fach
einschlagen.

Er bat auch ein Assrtement Kleider für
das Harrarbritcnde V>lk anf Hand welches
er wid.

"Er ist bereit alle Aren Knnde-Arbeit, auf
die kürzeste Anzeige, anf die dancrbafteste
Weife unter seiner eignen Aufsicht zu ver-
fertigen ; und ist derer alle Arrikel so wohl-
feil zn verkaufen, alsvicselbc sonstwo erhal-
ten werden können

Personen die Tüchr oder Vestings zu kau-
fen wünschen, könncn?icselbe zu den rkiedrig-
sten Preisen bei ibm rhallen..

»r Schneidern sind im-
merfort bei ihm zu b>ben.

sotm W. Walter.
ist der einzig Agent in Lecha Cann-

ty, nm T. Alberts Mhons von Ncnyorkz»
verkaufen. Schneirr wenn sie bei ihm an-
rufen können dicseld wohlfeil erhalten.

Jrzni 20. iiq?KM

Wohlfeile Mühlsteine.

Der Unterzeichne benachrichtigte seine
Freunde und da>? Publikum im Allgemeinen
ebrerbietigst, daßer eine neue
brik, in der Jams Straße, der Stadt Allen-
tau«, unterhalb Sagenbuchs Gasthause, er-
rietet bat, allw, er auf Hand bar und zum
Verkauf anbiete, von den besten verfertigten l
Mühlsteinen u,o so wohlfeil als sie sonstwo!
geuHcht werdenkvnnen. Auch ist rr jederzeit
ber'it Mublstei« anfßestrlluichen in kurze?
Zeil zu machen Hr. Böller arbeitete einige
Ja »n in dieso» Gescliäft in Philadelphia,
woißrch er Kennrnisse erworben hat,
uniha er täglch in seiner Werkstätte zuge-

AtM, so schm ichelt er sich im Stünde zu sein,
all'licjenigeiittts Zusriedenbeit bediene» zu
kowcki welchewn mir ihren Auftragkil b«eh-
renchrrdrn. j

Boller.
AY'l!?v. '-ZU!

Thomas Gtakinger,

Ofen- und Blechschmidt in der Stadt
Allentaun,

Benachrichtigt seine Freunde und ein ge«
ebrtes Publikum überhaupt, daß er die obige
Geschäftfnoch immer an seinem alten Stand,
in der L?amilton Straße, einige Tküren
oberhalb Selfridge nnd Wilson'« Stohr fort-ör kürzlich .

Nene Holz und Koblen-Oefenvon. den spatesten Mustern
erbalrek bat, die er gesonnen is>-an den
drigsten Preisen zu verkaufe».?Auch«;
immer 1 rr

Ofenrdbr und Trommeln,
und fertiges Blechgrschirr von jeder Benen«
nriiig anf Aaud, welci'e Artikel er woblfeil
beim Gkoßcn »iid Kkeineu zu verkaufen ge,
sonnen ist.?Er hat auch neulich

Ä4 Hundert Pfund Rohrblech
erhalten, welches ibn in den Stand fetzt Be«
stkllungkir in diesem Fach von jeder Art an»'
znnkbmen, »nd pünktlich zu besorgen. Da
alle Artikel unter seiner eigene» Aufsicht ver«
fertigt werde», so stebt er gut für einen jeden
derselben, der seinen Scbap verläßt.

Er ist dankbar für die an?gedebnte Auf«
miwreriing, die er bisber i» dies, n Geschäften .

geuoßeu bar, und boffr, durch eiiie genaue Be»
seiner Geschäfrspflichtrn und biui-

?e Preise,/ine For«l>a»kr der Gewogenbeit '
feiriqr. Freukide und der öffentlichen Gunst zu
genießen. ,

Thomas Ginkinger.
wird kein UnleitschiiH gemacht zwi-

schen Nortbampton Bank Note» und Silber.
N. B.?Der böchste Preis wird immer von

ibm fur alles Eisen »nd Guß «n Austausch
für Waaren oder baarcrn Geld bezablt.

Ocrober 12. 1842! nq?2M

'Gradstein Hanerei.
Der U»le»zeichnete, dankbar für friiber ae, I

nossene Knndschast, macht seinen Freunden I
nnd dem Pttblikiim nberliaupr bekannl, daß I
er noch immer forrfäbr»das obige Geschäft r
in allen besten verschiedenen Hivrigen, an dem
allen Stand, in MillerStaii», zn betreiben»
allwo er. bereit ist alle Bestellungen in sei-
nem Fache prompt ,u bedienen und zwar nach
den billiqsteu er immer ein
großc6''Ässortment Marmor - Steinen auf
Hand bält, so ist das Publikum ebrerbietigst
eingeladen anzurufen nnd ftin Stock so wie
seine Arbeit in hlngenscbein zn nebMen, der,
obscho» er es nicht selbst behaupten will, der
beste in den"Ver. Staaten ist. Wege« seinerErfahrung in diesem Geschäfte, schmeichelt
e? sich daß es eine qiiiistige Verglezchunq mit
irgend einem Ander» im Cauntv aushaltet »

wird. >

Er verfertigt alle Arten Grabsteine, gebier»
te oder unqezierte, mit englischen ode? deut-
schen Buchstaben, mjt Sorgfalt, Schönheit
und Schnelligkeit.

Personen welche Grabst-'ine für ibre Freun«
de zu baben wünschen, wetden »s zu ibrem
Vortheil finden, wenn sie bei dem Unterzeich-
neten anrufen, ebe sie sonstwo kaufen, da er
um einen Drittbeil »voblfeiler verkauft al»
wie andere Grabsteinhaner..

lesse V. Nase. '
Millerstaun, Aug. 31.1842. nq-3M

Bekanntmachnng.
Der Vorschrift der Constitution und den

Gesetzen der Republik gemäß wird luemit be-
kannt gemacht daß der President und die Di-
rektoren der Nortbampton Bank swelche in
der Stadt Allentann, Lech« Cannty errichtet
ist,Z gesonnen sind und beschloßen Kaden, bei
der nächsten Gesetzgebung dieses Staats für
eine Vermehrung oder Erböbnnq des Capital

> Stocks von 125,000 zu 250,000 Tahler, und
für eine Veränderung des Namens von 'Nor«
rbampton Bank" zu "Allentaun Bank" aber

! für keine Veränderung des OrtS Ler Ba«k,
anzusuchen.

John Rice, President.
Juli K, nq?VM

Assignie Nachricht.
Da Benjamin Kemmerer, von

I Ober-SaucouaTaunschip, Lecha Caunly,ver«
' mittelst einer freiwilligen Uebe»schreibung, da«
tirs den ISten Oktober, 1842, all sein Eigen,
thum, persönliches und vermischtes, an iie

! Unterschriebenen übertrage» tat und zwarZum Besten seiner Credite,en ohne Rücksicht,
so werde» hiermit Älle, welche noch auf ir-
gend eine Art an besagten Kemmerer schuldig
sind, aufgefordert, obne Verzug abzubezablen

! ?und solche, die noch rechtmässige Ansprü-
che au besagten Kemmerrr baben, werden
ebenfalls aufgefordert, ibre Rechnunge» in«
nerhalb K Wochen einzuhändigen, an

A. K. Wim,an,
- JosbuaFrey,

Ort. 26. nq?K«

Indlan Purgatide,
oder In diun vegetable Pillen.

Diese beriihinte Medizin wird nnter der
Aufsicht des William Wright, Tice-President
von dem "Nord-Amerikanischen Gesundbeits»
Colleginm," verfertigt, und soll folgende
Krankbeiren unfeblbar heilen :

Entzündende Fieber: faulende Fieber;
Schmerzen im Magen, Lunge, Leber, Rücken
nnd-Seite; Verlust des Apvetits ; Kranke»
Kopfweb; Rbeumatism, beides Acute oder
Cbrpnisch; Blutspeirn und Brechen > Durch-
fall, Rubr und Colik; Dyspcysia, Milzsucht,
fallende blauen Husten, Herzklopfen,
Geschwüre iintMZujideu aller Art; Schwa-

che Nerven, Niedergeschlagenheit und a?e
andere Krankheiten der Frau»«isverso»«».

Obig, Medizin ist an dem qerüigen Pret»
von 25 CentS die. Bor, in dem Bvchstohr des
Unlerschritdenen zu haben. -

?l. L- Nlche.


